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Der WWF (World wide fund for future) ist eine der größten und erfahrensten Natur-
schutzorganisationen der Welt und in mehr als 100 Ländern aktiv. Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter führen rund um den Globus 1300 Projekte zur Bewahrung der biologischen 
Vielfalt durch. Die Ziele sind 
• Schutz für die Wälder der Erde.  

• lebendige Meere, 

• Wasser als Quelle allen Lebens, 

• Schutz der Wildtiere, 

• nachhaltige Landwirtschaft und Lebensstile, 

• effektiver Klimaschutz und 

• biologische Vielfalt. (https://www.wwf.de/ueber-uns/strategie-des-wwf/) 

Der BUND (Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland) en-
gagiert sich für eine nachhaltige Entwicklung, die generationen-
gerecht und umweltfreundlich ist. Dazu gehören eine naturver-
trägliche Energieversorgung mit 100 Prozent erneuerbaren Energien, nachhaltige Mobi-
lität, ökologische Landwirtschaft auf ganzer Fläche und internationale Gerechtigkeit im 
wirtschaftlichen Handeln. Als erster Schritt dafür fordert der BUND die Abschaffung von 
57 Milliarden umweltschädlicher Subventionen. Der BUND fordert von der Regierung, 
dass sie die in ihrer Nachhaltigkeitsstrategie formulierten Ziele nachbessert und endlich 
Umsetzungsmaßnahmen konkretisiert. 
 https://www.bund.net/service/publikationen/detail/publication/umweltschaedliche-subventionen-abbauen/ 

Greenpeace ist eine interntionale unabhängige Umweltor-
ganisation. Sie kämpft mit gewaltfreien Aktionen für den 
Schutz der natürlichen Lebendsgrundlagen von Mensch 
und Natur. Greenpeace bringt Umweltskandale ans Licht der Öffentlichkeit. Es weist auf 
Alternativen hin und entwickelt Lösungen. 1996 wurde von Greenpeace das Spritsparau-
to SmILE präsentiert. (https://www.greenpeace.de/themen/energie/energiewende/smile-das-wichtigste-kuerze) 

2015 legte Greenpeace das Energiesparkonzept „Der Plan“ für Deutschland vor. Darin 
wird belegt, dass Klimaschutzziele und Atomausstieg erfolgreich vereinbar sind. 
(https://www.greenpeace.de/2050-derplan) 

Der Naturschutzbund Deutschland wurde schon 1899 gegründet.  
Es sollten schon damals der Artenschwund, Wasser- und Luftver-
schmutzung, Zersiedlung der Landschaft, das Verschwinden von Hecken 
und die Trockenlegung von Feuchtgebieten verhindert werden. Um dies 
zu erreichen, wird eine Vielzahl von Projekten durchgeführt und es werden wertvolle 
Biotope gekauft. Im Rahmen der Energiewende fordert der NABU Fotovoltaik, die Stei-
gerung von Energieeffizienz, die Förderung natürlicher Senken und den Ressourcen-
schutz stärker zu fördern. Grundsätzlich muss der Ausbau z. B. der Windenergie und der 
Biomasse Naturschutzbelange berücksichtigen. (https://www.nabu.de/) 

1. Wähle eine der beiden internationalen Umweltorganisationen und beschreibe ihre 
Ziele. 

2. Wie lautet die Abkürzung der beiden deutschen Naturschutzorganisatioen und ihr 
vollständiger Name? Beschreibe kurz die Ziele einer Organisation. 
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